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Mark-Oliver Potzahr: CDU begrüßt Einführung
des Bundesfreiwilligendienstes
 
Der jugendpolitische Sprecher der CDU-Landtagsfraktion, Mark-Oliver Potzahr, hat
das am heutigen (24. März 2011) Nachmittag vom Bundestag verabschiedete Gesetz
für einen Bundesfreiwilligendienst begrüßt:

„Der neue Bundesfreiwilligendienst ist eine große Chance für mehr freiwilliges
Engagement in Deutschland. Mit rund 35.000 Plätzen werden Gelegenheiten für
freiwillige Gesellschaftsarbeit im sozialen, ökologischen und kulturellen Bereich
geschaffen. Wir begrüßen es ausdrücklich, dass auf diesem Weg die nach dem Ende
von Wehr- und Zivildienst entstandenen Lücken geschlossen werden können“, so
Potzahr in Kiel.

Besonders positiv sei, dass sich der neue Bundesfreiwilligendienst an alle
Generationen wende. Er könne sowohl junge Menschen nach ihrer Schul- oder
Ausbildungszeit, im Arbeitsleben Stehende, die zum Beispiel ein Sabbatjahr einlegen
wollen, als auch engagierte Senioren zusammen führen. „Nun kommt es darauf an,
so viele Menschen wie möglich schnell für diese Form des Engagements zu
begeistern“, erklärte der Jugendpolitiker.

Wichtig sei auch, dass die erfolgreichen Jugendfreiwilligendienste der Länder
(Freiwilliges Soziales Jahr, Freiwilliges Ökologisches Jahr) in ihrer bisherigen Form
bestehen blieben.

Potzahr abschließend: „Da diese Angebote eine stärkere Ausrichtung auf
Persönlichkeitsbildung haben, gehe ich davon aus, dass die bestehenden Plätze
weiterhin konkurrenzfähig sind und bleiben. Jugendliche, die bisher nicht ausreichend
Platz in FSJ oder FÖJ finden, haben nun eine sinnvolle Alternative.“
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